
Berlin:
Handy-Ticketing ab 2007 

[21.6.2006] Zu Beginn des kommenden Jahres sollen 
Fahrgäste des Verkehrsverbunds Berlin-Brandenburg (VBB) 
ihr Handy als Fahrschein nutzen können. Bereits vor der 
Fußball-WM hat der VBB einen elektronischen Routenplaner 
für mobile Endgeräte zum Download bereitgestellt.

Die Kunden der 43 Unternehmen, die im Verkehrsverbund Berlin-
Brandenburg (VBB) zusammengeschlossen sind, sollen ab Anfang 
kommenden Jahres ihre Fahrkarten mit dem Handy per Kurzwahl 
ordern können. Erforderlich ist dafür eine einmalige Online-
Registrierung. Der Fahrpreis wird dann über die Handy-Rechnung 
eingezogen. Die technischen Voraussetzungen seien vorhanden, 
äußerte der Geschäftsführer des VBB, Hans-Werner Franz, 
gegenüber der Fachzeitschrift Computerwoche. Ein weiteres 
mobiles Angebot ist bereits zur Fußball-WM fertig gestellt worden: 
Wer einen Pocket PC oder ein Palm-Gerät besitzt, kann sich das 
VBB-Liniennetz mit allen S- und U-Bahn-Stationen herunterladen. 
Eine animierte Grafik zeigt dem Nutzer die beste Route mit S- und 
U-Bahn und die Fahrzeit an. Sehenswürdigkeiten und touristische 
Attraktionen können zusätzlich ausgewählt werden. Der 
elektronische Routenhelfer funktioniert mit Handys und Pocket 
PCs unter dem Betriebssystem Windows mobile sowie PDAs mit 
Palm OS. (hi)

http://www.vbbonline.de
http://www.computerwoche.de
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